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33ücä)erfc[)atu
9î i dj t mehr Her.gïranï! SBer^ütung unb

Sîaturheilbehattblung bon H«3 unb ©efcißftanfheiten
bon Sr. nteb. ^etter=^örfd|elmann, ©tjefurgt ant Kut»
ïjaug ©abemario=8ugano, mit bieten Slbbtlbungen.
SßreiS gr. 3.—. gatïemSBertag iSertin«Sid|terfeIbe.

Qmmer bebrohlicher toächft bag §eer ber §erg!ran=
ïett, immer ^ö^er fteigt bie gai)! ber Sobeêfâlle an
„Hetgfdjlag". SBarum? Ser 58erfaffer legt bie ©riinbe
augfühtltdf bar. Qunadjft fdfitbert er ben 58au unb
bie gewaltige Slrbeitgleiftung beg gefunben §ergeng,
unterftüßt burdj biete gute Silber, anfdjtießenb bie

gahlteidjen ©rfdjeinunggformen ber igiergïrantBeiten.
Sefonberg intereffant unb iuertbott ift bie Sarftettung
ber §eilBe^anbtung, bie ber Serfaffer empfiehlt. Ê^e=

mtfdfe Slrgneien te^nt er faft gang aï>. Stn beren ©teïïe

fe^i er erprobte, natürliche Heilmittel. Sag 58udf

Bringt nicht nur ben fcEjon erïranïten Sroft unb Hilfe»
eg ift gugteidh ein güjjrer unb ßetjrer für ©efunbe.

©Berte: „®olb ant SßagtfiF'. ©ine ©rgahtung
aug Kaliforniens großen Sagen. Seinen gr. 4.25. 58er»

tag ©itberburg, Stuttgart.
©in SlBenteurerBud) für bie reifere gugenb. @g er»

gafflt bon bem großen ©otbraufdf, ber im gahte 1848

bie SBett erfaßte, atg in Kalifornien riefige ©otbfet»
ber enibecEt tourben. Über Stacht ftrömten Hunbert»
taufenbe in bag bigher faft unBeïannte, ïaum befiebette
Sanb am Sßagifit. fjnbianerbörfer toudhfen in gatjreg»

frift gu Sffiettftäbten Ijerart, 3Kenfd}en aller Staffen,
alter ©djiöhten burdflrmblten ben Soben. gm SJättet»

punît unferer ©rgählitng ftelft ber Seuifdj=<Sctjlneiger

©utter, ber „Spionier Kalifornieng", beffen tragifdfeg
©djidfal ben Sefer in SCtem §ätt. Snbianerüberfälte,

©olbgräberfcEndifale, ©tierïâmpfe attîatifornifdher ©a»

Batterog, abenteuerliche ©eereifen unb befdjwerttche
gatirten im 5f5Iantoagen über bie Prärie, bag atteg
runbet fidj in biefem ©tüd WitbbeWegier ©eföhicbte
aug ber ameriîanifdjen ißioniergeit gu einer ©rgäh*
lung bolt bunten ©efcfjeheng unb feffelttber Handlung,
©g ift ein 58udj, bag jeben jungen begeiftern Wirb.

© 11 p 5ß e t er f eng Hunbe» unb Sa|ett>
ïatenber 1935. ©in ïûnftterifcher SBodjenabretß»
ïatenber mit 65 Sierbitbern. 5ßreig gr. -2.40. 58ertag
Knorr u. Hw*h ©• w. B- H-» SKündfen.

©r gähtt heute gu ben betiebteften unb meift berbrei»
teten Stbreißlatenbern. Sarin liegt auch ein Sob für
ben immer größer toerbenben Kretg feiner Sefer unb
Stnhänger; benn greube an unferen nädhften Sieren,
ja Siebe gur Kreatur überhaupt ift ein Seidjen Wahrer
SKenfdhtichîeiti Ser Jahrgang 1935 ift Wieber bortreff»
tirff gegtücft. Stuf feinen tounberbollen Kunftbructbit»
bern ber heften Sierphotographen geben fidh Soggen,
Sßubet, ©dhäferhunbe, Serrierg, SEeöEet, ©piße, Sßinfdfer,
Haugïa^en, ©tarn» unb Stngoraïater ein frieblidjeg
©teltbichein. SBir betounbern ben fettenen ©atuïi, ben

perfifdhen SBinbhunb, ober ben gottetigen Kubacg, bett

ungarifdjen Hirtenhun*>» fehen fettene Sierfreunbfdjaf»
ten gwifdjen Hunben unb.Ka^en unb beobachten Siere
unb Kinber im gemeinfamen ©piet. Stnbere Stätter
geigen treffliche ©tubien einbrudgbotle Sierphhfiogno»
mien, eine brabe Huugtaße, bie einem ïteinen ©idf»
hörnchen SWutter ift, ben ©cfftittenbunb Stenana, ber
einer gangen ©tabt in Sttagïa bag Seben gerettet hut,
ober bie preiggeïrônte bcmifdje Sogge ber gitmfdjau»
fpieterin fjean Hofturb.

Zatmpraxb
F. A. Gallmann
Kant. dipl. Zahnteehn.

Löwenstraße-Löwenplatz 47

Zürich 1 Telephon 38.167

Künstlicher Zahnersatz
Plombieren - Zahnextraktion
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnersatz

Oberedebisse ganz na-
tnrgetren in Form und Farbe.
Oebles-Reparaturen

sofort

HautBeiden
St. Jakobs-Balsam

von Apoth. C.Trantmann, Basel. Preis Fr. 1.75
Hausmittel für vunde Steilen, Krampfadern,
Verletzungen, offene Beine, Haemorrhoiden,
Wolf, Brandschaden, Frostbeulen.
7664 In allen Apotheken.

Depots ST. JAKOBS-APOTHEKE, BASEL

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich ST. JAKOBSTR. 7

beim Stanffaeher

Sessel-Flechterei
Korb- u. Bürsten-Fabrikation

Das Geschäft in Schwung zu bringen
Inserier' vor allen Dingen
llanM onföknt bmam uin94 leeinU

Bücherschau.
Nicht mehr Herzkrank! Verhütung und

Naturheilbehandlung bon Herz und Gefätzkrankheiten
von Dr. med. Keller-Hörschelmann, Chefarzt am Kur-
Haus Cademario-Lugano, mit vielen Abbildungen.
Preis Fr. 3.—. Falken-Verlag Berlin-Lichterfelde.

Immer bedrohlicher wächst das Heer der Herzkran-
ken, immer höher steigt die Zahl der Todesfälle an
„Herzschlag". Warum? Der Verfasser legt die Gründe
ausführlich dar. Zunächst schildert er den Bau und
die gewaltige Arbeitsleistung des gesunden Herzens,
unterstützt durch viele gute Bilder, anschließend die

zahlreichen Erscheinungsformen der Herzkrankheiten.
Besonders interessant und wertvoll ist die Darstellung
der Heilbehandlung, die der Verfasser empfiehlt. Ehe-

mische Arzneien lehnt er fast ganz ad. An deren Stelle
setzt er erprobte, natürliche Heilmittel. Das Buch

bringt nicht nur den schon erkrankten Trost und Hilfe,
es ist zugleich ein Führer und Lehrer für Gesunde.

Eberle: „Gold am Pazifik". Eine Erzählung
aus Kaliforniens großen Tagen. Leinen Fr. 4.2S. Ver-
lag Silberburg, Stuttgart.

Ein Abenteurerbuch für die reifere Jugend. Es er-
zählt von dem großen Goldrausch, der im Jahre 1848

die Welt erfaßte, als in Kalifornien riesige Goldfel-
der entdeckt wurden. Über Nacht strömten Hundert-
taufende in das bisher fast unbekannte, kaum besiedelte
Land am Pazifik. Jndianerdörfer wuchsen in Jahres-
frist zu Weltstädten heran, Menschen aller Rassen,

aller Schichten durchwühlten den Boden. Im Mittel-
Punkt unserer Erzählung steht der Deutsch-Schweizer
Sutter, der „Pionier Kaliforniens", dessen tragisches
Schicksal den Leser in Atem hält. Jndianerüberfälle,

Goldgräberschicksale, Stierkämpfe altkalifornischer Ca-
balleros, abenteuerliche Seereisen und beschwerliche
Fahrten im Planwagen über die Prärie, das alles
rundet sich in diesem Stück wildbewegter Geschichte
aus der amerikanischen Pionierzeit zu einer Erzäh-
lung voll bunten Geschehens und fesselnder Handlung.
Es ist ein Buch, das jeden Jungen begeistern wird.

E l l h P e t er s ens Hunde- und Katzen-
kalender 193S. Ein künstlerischer Wochenabreiß-
kalender mit 6ö Tierbildern. Preis Fr. 2.49. Verlag
Knorr u. Hirth G. m. b. H., München.

Er zählt heute zu den beliebtesten und meist verbrei-
teten Abreißkalendern. Darin liegt auch ein Lob für
den immer größer werdenden Kreis seiner Leser und
Anhänger; denn Freude an unseren nächsten Tieren,
ja Liebe zur Kreatur überhaupt ist ein Zeichen wahrer
Menschlichkeit! Der Jahrgang 1936 ist wieder Vortreff-
lich geglückt. Auf seinen wundervollen Kunstdruckbil-
dern der besten Tierphotographen geben sich Doggen,
Pudel, Schäferhunde, Terriers, Teckel, Spitze, Pinscher,
Hauskatzen, Siam- und Angorakater ein friedliches
Stelldichein. Wir bewundern den seltenen Saluki, den

persischen Windhund, oder den zotteligen Kuvacz, den

ungarischen Hirtenhund, sehen seltene Tierfreundschaf-
ten zwischen Hunden und Katzen und beobachten Tiere
und Kinder im gemeinsamen Spiel. Andere Blätter
zeigen treffliche Studien eindrucksvolle Tierphysiogno-
mien, eine brave Hauskatze, die einem kleinen Eich-
Hörnchen Mutter ist, den Schlittenhund Nenana, der
einer ganzen Stadt in Alaska das Leben gerettet hat,
oder die preisgekrönte dänische Dogge der Filmschau-
spielerin Jean Howard.
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